
» SULINGER LAND Mittwoch, 3. Mai 2023

DAMALS

Vor 25 Jahren
Um den Verkauf des Bankge-
bäudes in Schwarme hatte es
bei der Vertreterversamm-
lung der Volksbank Sulingen
einigen Wirbel gegeben. Der
Vorwurf an den Vorstand lau-
tete, die Immobilie ohne
Kenntnis der Mitglieder ver-
äußert zu haben. Die Volks-
bank-Direktoren Reinhard
Schulze und Friedrich-Wil-
helm Knoke räumen dies in
Teilen ein, erklären jedoch,
am Standort festhalten zu
wollen. 750000 DM werden
in das Gebäude investiert, das
nach dem Verkauf für 15 Jah-
re angemietet wurde.
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Falscher Vorname
des Vorsitzenden

Groß Lessen – Ein falscher Vor-
name schlich sich ein in den
Artikel „Tauziehen über die
ganz Kleine Aue“ in unserer
gestrigen Aue: Der 1. Vorsit-
zende des SV Lessen heißt
nicht Jens Fischer, sondern
Lars Fischer. Wir bitten, den
Fehler zu entschuldigen.

Mehr als die Hälfte ist vergeben
Sulinger Gewerbegebiet Vorwerker Heide füllt sich weiter

dort in der zweiten Jahres-
hälfte auch „sichtbar etwas
tut.“
Parallel dazu gibt es Fort-

schritte beim Gewerbegebiet
an der Diepholzer Straße. Da
muss Nordloh zufolge noch
die Erschließung erfolgen,
aber auch für die dortigen
Flächen gibt es bereits Inte-
ressenten, „weil es kleinere
Parzellen sind als in der Vor-
werker Heide.“

rung: Anfang 2020 hatte die
Stadt Sulingen das Gewerbe-
gebiet für den Klinikneubau
angeboten und dafür die be-
reits begonnenen Planungen
zurückgestellt. Im Juni 2020
hatte jedoch der Kreistag
mehrheitlich entschieden,
Twistringen bei der Ansied-
lung der Zentralklinik den
Vorzug zu geben.
In der Vorwerker Heide

rechnet Bade damit, dass sich

Wirtschaftsförderer und ich
aktiv zu auf Betriebe, von de-
nen wir wissen, dass sie sich
verändern wollen oder müs-
sen, und stellen die Flächen
vor“, erklärt Bürgermeister
Patrick Bade. „Die Bewer-
bung als Standort der geplan-
ten Zentralklinik war richtig
und wichtig, aber das hat uns
in der Entwicklung des Ge-
werbegebietes weit nach hin-
ten geworfen.“ Zur Erinne-

schuss des Sulinger Stadtrats
den Verkauf beschlossen.
Drei Bauanträge liegen be-
reits vor, und „die anderen
planen bereits, aber aufgrund
der hohen Preise sehr zöger-
lich“, sagt Nordloh.
Für die noch freien Berei-

che gibt es aber immer wie-
der Anfragen von Interessen-
ten – „man merkt, dass es In-
teresse gibt“, stellt Nordloh
fest. „Außerdem gehen der

VON HARALD BARTELS

Sulingen – Über Monate war
das Gebäude einer Steuerbe-
ratungskanzlei der einzige
Beleg für Ansiedlungen von
Unternehmen im Gewerbe-
gebiet Vorwerker Heide. In-
zwischen ist jedoch Bewe-
gung auf dem Areal: In die-
sem Jahr kam ein Standort
des Klein Lessener Bauunter-
nehmens Witte hinzu, und
weitere Gebäude sollen fol-
gen.
Insgesamt rund 107000

Quadratmeter umfasst das
Gewerbegebiet. Davon sind
derzeit laut Sulingens Wirt-
schaftsförderer Andreas
Nordloh elf Flächen mit zu-
sammen gut 55000 Quadrat-
meter verkauft, und für zwei
weitere Grundstücke mit ins-
gesamt 10000 Quadratmeter
hat der Verwaltungsaus- In der Nachbarschaft der Steuerberatungskanzlei wird bereits der nächste Bauplatz vorbereitet. FOTO: BARTELS

Die Bewerbung als
Standortdergeplanten

Zentralklinik war
richtig und wichtig,

aber das hat uns in der
Entwicklung des

Gewerbegebietes weit
nach hinten geworfen.

Bürgermeister Patrick Bade

Vier Konfirmationen in Staffhorst
Lasst euch nicht von den Erwartungen ande-
rer beeinflussen und vertraut darauf, dass
Gott euch so liebt, wie ihr seid. Dann werdet
ihr auch die Menschen anziehen, die euch so
akzeptieren und lieben, wie ihr seid. Ich
wünsche euch alles Gute auf eurem Lebens-
weg, dass ihr immer wieder erfahrt, dass
Gott und seine Engel bei Euch sind.“

Vier junge Menschen sind in Staffhorst von
Pastor Tobias May (li.) konfirmiert worden.
Den Segen empfingen (von links) Marlo Böh-
ne, Mia Boymann, Jula Willenkamp und Ole
Bockhop. Ihnen rief Pastor May während des
feierlichen Gottesdienstes zu: „Ich möchte
euch ermutigen, euch selbst zu akzeptieren
und euch so zu zeigen, wie ihr wirklich seid.

Ehrungen für langjährige Mitglieder
SoVD-Ortsverband Lessen verzeichnet Mitgliederzuwachs

Regina Kolwey. Bereits seit 25
Jahren sind Lisa Schmidt und
Wilhelm BobrinkMitglied im
Verein, und für zehn Jahre
Mitgliedschaft erhielten Ulri-
ke Elver, Monika Sander,
Heinrich Sander und Elisa-
beth Wamhoff eine Anerken-
nung.
Aus dem Kreisvorstand be-

richteteWege unter anderem
über die Kreisverbandsta-
gung in Varrel und schilderte
die Arbeit des SoVD auf Kreis-
ebene. So habe der Kreisver-
band Diepholz gegenwärtig
circa 11000 Mitglieder, und
in Niedersachsen seien es
mittlerweile rund 280000
Mitglieder.
Unter dem Tagesordnungs-

punkt „Verschiedenes“ wur-
de über die weiteren geplan-
ten Veranstaltungen disku-
tiert und berichtet. Diese
werden in Kürze vom Vor-
stand erarbeitet und den Mit-
gliedern mitgeteilt. Die Thea-
tergruppe Gaue unterhielt
mit zwei Sketchen, bevor die
Versammlung mit einem Im-
biss ausklang.

Organisatoren Heinrich Rein-
ke, Lisa Schmidt und Hein-
rich Horstmann.
Die Ehrungen nahm Meyer

gemeinsam Heinrich Wege
aus dem Vorstand des SoVD-
Kreisverbands Diepholz vor.
Für zehn Jahre ehrenamtli-
che Tätigkeit im SoVD Lessen
ehrten sie Jutta Bobrink und

tag der „Hannover United“
Rolli-Basketballer mit einem
voll besetzten Bus, und auf
Einladung des Landesverban-
des zur Würdigung des eh-
renamtlichen Engagements
wurde ein Handballspiel des
TSV Hannover Burgdorf be-
sucht. Einen besonderen
Dank richtete Meyer an die

einmal Revue passieren, da-
runter die tatkräftige Unter-
stützung des „Tags des Wir“
der Lebenshilfe Grafschaft
Diepholz in Sulingen im Au-
gust, im September die Tages-
fahrt nach Emsbühren mit
Besuchen bei „Emsflower“
und „Enkings Mühle“. Im No-
vember ging es zum Aktions-

Klein Lessen – Ehrungen lang-
jähriger Mitglieder und Eh-
renamtlicher standen imMit-
telpunkt der Mitgliederver-
sammlung des Sozialver-
bands Deutschland – Ortsver-
band Lessen – nun im Gast-
haus Albers in Klein Lessen.
In seinem Rückblick auf

das vergangene Jahr ging der
Vorsitzende Reinhard Meyer
von mehr als 50 Mitgliedern
zunächst auf die Mitglieder-
entwicklung ein: Der Ortsver-
band Lessen verzeichnete für
den Berichtszeitraum insge-
samt elf Neuzugänge und
vier Todesfälle beziehungs-
weise Austritte. Zum 1. Janu-
ar dieses Jahres gehörten
dem Ortsverband damit 172
Mitglieder an und somit
mehr als im Vorjahr. Erfreut
zeigte er sich über den Um-
stand, dass die beiden Orts-
verbände im Stadtgebiet, Su-
lingen und Lessen, zusam-
men jetzt fast 1300 Mitglie-
der haben.
Im Anschluss hieran ließ

Meyer die Veranstaltungen
des vergangenen Jahres noch

Die Geehrten des SoVD Lessen: Lisa Schmidt, Heinrich Wege, Elisabeth Wamhoff, Monika
Sander, Ulrike Elver, Heinrich Sander, Wilhelm Bobrink, Jutta Bobrink, Reinhard Meyer und
Regina Kolwey (von links). FOTO: SOVD KLEIN LESSEN

Per Rikscha in den Ruhestand
Anschließend ging es zu einer Feierstunde in
den neuen Sitz der Sozialstation am Wiesen-
weg. „Waltraud wird ein großes Loch hinter-
lassen“, sagte Pflegedienstleiterin Nina Mül-
ler: „Sie wird uns allen fehlen.“ Auch Ge-
schäftsführer Joachim von der Osten und
Mitarbeitervertreter Ralf Vullriede waren
zur Verabschiedung gekommen. FOTO: BARTELS

Schluss nach 28 Jahren! Ihren letzten Ar-
beitstag im Kreise der Kollegen verbrachte
Waltraud Stumpe von der Sozialstation Su-
linger Land. Per Rikscha war die Sulingerin
mit Ehemann Wilhelm zu Hause abgeholt
worden zu einer Tour um den Sulinger Stadt-
see. Am Kiosk hatten die Kollegen ein Quiz
mit Fragen rund um Sulingen vorbereitet.

Ämter im „KV III“
bleiben weiter

unbesetzt
Sulingen – Fünf Mitgliedsver-
eine zählt der Kreisverband
III im Bezirksschützenver-
band Grafschaft Diepholz –
und diese fünf Vereine
schickten 37 Teilnehmer zur
Delegiertentagung im Schüt-
zenhaus der Schützengesell-
schaft von 1896 Sulingen.
Wie üblich wurden im Rah-
men der Tagung die erfolgrei-
chen Schützinnen und Schüt-
zen der vergangenen Monate
geehrt sowie auf die Termine
der kommenden Monate vo-
rausgeblickt. Im Zentrum da-
bei: Das Kreiskönigstreffen
am 9. und 10. September in
Stocksdorf, zu dem Dieter
Denker vom SV Ehrenburg
einlud. Einen passenden Pin
vom KKT konnte man bei
ihm schon käuflich erwer-
ben.
Kreisverbands-Präsident

Dieter Lüdekemachte zudem
auf das Bezirks-Jugendzeltla-
ger in Kirchdorf vom 23. bis
25. Juni sowie auf das KV III-
Pokalschießen bei der SG
von1896 Sulingen am 13. Ok-
tober. Der Bezirkskönigsball
bei Hartje in Varrel steigt am
21. Oktober.
Den Delegierten aus den

Vereinen Ehrenburg, Mal-
linghausen, Schwaförden, SV
von 1848 Sulingen und der
SG von 1896 Sulingen kam
die Aufgabe zu, per Wahl die
Posten des Vize-Präsidenten,
der stellvertretenden Damen-
sportleiterin und des stellver-
tretenden Jugendsportleiters
neu zu besetzen. Was nicht
gelang. Da sich keine Bewer-
berin und kein Bewerber
fand, bleiben die Ämter im
Kreisverband III weiter unbe-
setzt.

Rund 130
Blutspender

Sulingen – Über rund 130 Teil-
nehmer freute sich der Orts-
verein Sulingen des Deut-
schen Roten Kreuzes (DRK)
bei seinem jüngsten Blut-
spendetermin. Laut Elke Hil-
debrand vom Vorstand des
Ortsvereins wurden 124 Wie-
derholungsspender und drei
Erstspender verzeichnet. Auf
sie alle warteten zur Stär-
kung im Anschluss ein Im-
biss sowie ein Kuchenbuffet.
Den nächsten Blutspendeter-
min plant der Ortsverein für
den 15. und 16. August.

Info-Vormittag
zum Thema Pflege
Sulingen – In einer Gemein-
schaftsaktion laden die Arbei-
terwohlfahrt Diepholz, der
Senioren- und Pflegestütz-
punkt Niedersachsen sowie
die Tagespflege „Zum Holler-
busch“ in Sulingen zu einem
Informationsvormittag ein.
Das Thema: Leistungen der
Pflegekassen. Daran hängen
viele Fragen, die Pflegeberate-
rin Maria Ziegler vom Senio-
ren und Pflegestützpunkt Su-
lingen am 17. Mai ab 10 Uhr
in der Tagespflege „Zum Hol-
lerbusch“, Wiesenweg 4, be-
leuchten und beantworten
wird. Wer also wissen möch-
te, wie ein Pflegegrad erteilt
wird, welche Begriffe man
kennen muss und wo es pro-
fessionelle Hilfe gibt, sollte
sich unter Tel. 04271/
9559010 für den Info-Vormit-
tag anmelden.

Neue Könige in
Maasen gesucht

Maasen – Der Schützenverein
Maasen feiert sein Schützen-
fest am 13. und 14. Mai und
lädt zuvor ein zum Königs-
schießen für Samstag, 6. Mai,
im Schützenhaus. Der Wett-
bewerb für Kinder beginnt
um 16 Uhr, und gleich nach
dem Schießen wird die neue
Majestät proklamiert. Für 18
Uhr ist der Beginn des Schie-
ßens für Erwachsene ange-
setzt; Meldeschluss ist um 21
Uhr, und kurz darauf erfolgt
die Proklamation.

Frühstück
in Kirchdorf

Kirchdorf – Am Gemeinde-
haus an der Marktstraße in
Kirchdorf werden am Freitag,
5. Mai, wieder die Tische ge-
deckt: Von 8.30 bis 9.30 Uhr
wird zum Gebetsfrühstück
eingeladen. Infos oder An-
meldungen nehmen Christa
Albers (Tel. 04273/9794876)
oder Diakonin Sonja Bachho-
fer (Tel. 04273/5807576) ent-
gegen.


